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Liebe Leserinnen und Leser ! 
Draußen liegt noch der hoffentlich letzte 
Schnee. Wir planen diesen Gemeinde-
brief und sind damit gedanklich schon im 
Sommer. Plötzlich ist der gar nicht mehr 
so weit weg. Ein schönes Gefühl. Ich seh-
ne mich nach der Wärme draußen. Drau-
ßen sitzen: Bei der Sommerserenade im 
Kirchhof der Christuskirche oder beim 
Gemeindefest im Garten der Versöh-
nungskirche.
Dazwischen liegt dann noch die Heilige Wo-
che und das Osterfest. „Vom Eise befreit sind 
Strom und Bäche“. Das Leid bedenken. Das 
neue Leben feiern. Dazu laden wir zu ganz 
verschiedenen Gottesdienstformaten ein.
Nicht zuletzt die Veränderungen unserer 
kirchlichen Strukturen. Wie schon in den 
letzten Gemeindebriefen können Sie wei-
teres zu den Prozessen der Veränderung in 
unserer Kirche vor Ort und in der Landes-
kirche hier lesen.
Ihnen eine interessante Lektüre und eine 
gesegnete Zeit

Pfarrer Bernd Reuther

Bernd Reuther 
Pfarrer Christuskirche

Editorial
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Dirk Hartleben 
Pfarrer Christuskirche

Friedensreich Hundertwasser zählt zu 
meinen Lieblingskünstlern. Ein Bild von 
ihm, das ein ‚Labyrinth‘ darstellt, steht 
auf meinem Schreibtisch. Es spricht mich 
an mit seinen wunderbaren bunten Far-
ben und mit seiner Botschaft.
In einem Labyrinth gibt es bekanntlich viele 
Wege, um ans Ziel zu kommen. Aber bis man 
wirklich ans Ziel kommt, muss man erst ein-
mal viele verschiedene Wege ausprobieren 
– die meisten ‚umsonst‘. Immer wieder ver-
rennt man sich, steht vor einem neuen Hin-
dernis, muss von neuem einen Weg finden. 
Ich kenne viele, die das Leben mit solch ei-
nem ‚Labyrinth‘ vergleichen. Und tatsächlich: 
In unserem Leben müssen wir immer wieder 
neu Wege suchen – gute, gangbare Wege. 
Dabei kommt es auch vor, dass wir uns da-
bei verrennen. Und immer wieder fragen wir 
uns: Was ist der beste Weg für mich? Was ist 
das Ziel meines Lebens?
Jesus will uns auf unserem Weg durch das 
Leben ein Stück Orientierungshilfe geben. 
Im Johannes-Evangelium hören wir ihn sagen: 
‚Ich bin der Weg und die Wahrheit und das 
Leben‘. 
Bei diesen Worten fallen mir spontan unse-
re Konfirmandinnen und Konfirmanden ein, 
die am 17. Mai eingesegnet werden. Viele 
Monate haben sich die Jugendlichen Gedan-
ken gemacht, wo und wie Jesus für ihr Leben 
wichtig werden kann. Nach ihrer Konfirmati-
on machen sie sich nun selbständig auf ihren 
Weg.
Sie tun dies in einer Zeit, in der die christli-
che Stimme längst nicht mehr die einzige ist: 

Menschen begeistern sich an den Vorstel-
lungen verschiedenster Weltanschauungen, 
glauben an die Macht von Steinen oder an die 
eigene Stärke. Wieder andere sehen ihren 
Weg darin, die Karriereleiter immer weiter 
hochzusteigen, am besten, bis es nicht mehr 
höher geht. Aber lehrt nicht die Erfahrung, 
dass diese Wege oft genug ‚Holzwege‘ sind, 
die uns letztlich doch nicht wirklich weiter-
helfen?
Ich wünsche es unseren Konfis und mit ihnen 
uns allen, dass wir uns immer wieder auf Je-
sus Christus besinnen als den besten Weg für 
uns. Zu ihm kann ich ‚Ja‘ sagen oder ‚Nein‘. 
Wer aber ‚Ja‘ sagt zu ihm, der wird feststel-
len: Da ist eine Kraft, die uns unser Leben 
meistern lässt! Da ist Trost, der manche Trä-
ne trocknen kann! Da ist Leben!

Pfarrer Dirk Hartleben

Editorial Angedacht
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„Ich sing dir mein Lied“
Sonntag, 3. Mai, 9.30 Uhr, 
Christuskirche

Im Advent 2028 erscheint das neue Gesang-
buch. Schon jetzt gibt ein Erprobungsband 
Einblicke in die Neugestaltung, Gliederung 
und Liedauswahl. Am Sonntag Kantate sin-
gen wir aus diesem Büchlein. Pfarrer Bernd 
Reuther und Markus Nitt informieren und 
leiten an zum gemeinsamen Singen.

Sommer-Serenade
Samstag, 27. Juni, 19 Uhr, 
Christuskirche-Innenhof

Eine kleine Tradition bildet die jährliche 
Sommer-Serenade im Innenhof der Chris-
tuskirche (Bahnhofstraße 7). Bei der Open 
Air-Veranstaltung stehen Klassik, Jazz, Gos-
pels und Traditionals auf dem Programm. 
Der Posaunenchor und die Cantorei musi-
zieren unter der Leitung von Konrad Wust-
mann und Markus Nitt. Bereits ab 18 Uhr 
besteht die Möglichkeit zum gemütlichen 
Beisammensein (Getränke-Ausschank).

Der Eintritt ist frei.

Kindermusical „Jona“
Sonntag, 12. Juli, 17 Uhr, 
Christuskirche

Der Prophet Jona soll durch Gottes Auf-
trag nach Ninive gehen und der damaligen 
Weltmetropople und ihren sündhaften Be-
wohnern den Untergang ankündigen. Doch 
er weigert sich und versucht auf einem Schiff 
zu fliehen. Als ein großer Sturm ausbricht 
und die Matrosen Jona für das Unwetter 
verantwortlich machen, wird er über Bord 
geworfen. Ein Wal verschluckt ihn und so 
überlebt der Prophet im Bauch des Fisches, 
der ihn später wieder an Land spuckt. Und 
wie geht es weiter? 

Solisten und Chor von young voices musizie-
ren und spielen diese großartige Geschichte.

Herzliche Einladung!

So klingt es bei uns !

Bild: Romy Börner
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So klingt es bei uns !So klingt es bei uns !

Die Straubinger Streicher musizieren
Vor etwas mehr als einem Jahr wurden die Straubinger Streicher ins Leben gerufen. Sie 
sind ein Ensemble für Menschen, die auf ihrem Instrument eine längere Pause eingelegt 
haben, noch nie in einer Gruppe musiziert haben oder noch nicht lange ein Streichinst-
rument lernen. 
Die Straubinger Streicher musizieren Werke aus verschiedenen Jahrhunderten von William 
Byrd über Gustav Holst bis zu Astor Piazolla. Die Leitung hat Pfarrer Frank Möwes.

Möchten Sie mitspielen? Kontakt: frank.moewes@elkb.de

Benefizveranstaltung
Sonntag, 26. April, 18 Uhr, 
Erlöserkirche Bogen, Dr. Martin Luther-Straße 6

zur Renovierung der Erlöserkirche

„Auf a hoibe Stund“
Freitag, 8. Mai, 18.30 Uhr, 
St. Josef, Rennbahnstraße 28

Auf Einladung der katholischen Kirchenmusikerin Kathinka Frank, zu-
gunsten der Orgelrenovierung in St. Josef. Und der Titel ist Programm 
für das anschließende Kaltgetränk.

Musikalisches Pfingsten
Pfingstsonntag, 24. Mai, 9.30 Uhr, 
Christuskirche

Pfarrer Bernd Reuther5 5



So klingt es bei uns !

Posaunenchor Straubing

Immer 14-tägig am Dienstag, 20 Uhr, 
Familienhaus, Eichendorffstraße 11

Kontakt: Konrad Wustmann, 
konpost@gmx.de

„Young voices“ 

Für Kinder ungefähr im Grundschulalter. 
Wöchentlich am Mittwoch, 16–16.45 Uhr 
im Bonhoeffersaal der Christuskirche, 
Pestalozzistraße 2

Kontakt: Markus Nitt, 
markus.nitt@elkb.de, 0 94 21 9 11 91 03

Cantorei Straubing

Immer am Mittwoch (außer in den Schulferien), 
19 Uhr, Bonhoeffersaal der Christuskirche, 
Pestalozzistraße 2.

Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit 
herzlich willkommen!

Kontakt: Markus Nitt, 
markus.nitt@elkb.de, 0 94 21  9 11 91 03

Straubinger Streicher

Immer 14-tägig am Sonntag, 17 Uhr, Gemeinde-
saal Versöhnungskirche, St.-Nikola-Straße 10

Kontakt: Frank Möwes, 
frank.moewes@elkb.de

Alle vier Ensembles verstehen sich als stadtweite und überkonfessionelle Ensembles, 
die jeweils ein abwechslungsreiches Repertoire (geistlich und weltlich, klassisch und mo-
dern) erarbeiten und zu verschiedensten Anlässen aufführen.

Kindergottesdienst 
in der Versöhnungskirche

immer um 10 Uhr: 10. Mai  |  26. Juli

Mit Ulrike Zeindlmeier

Bild: Achim Zeindlmeier
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Kirche mit Kindern

„Hoher Besuch“ 
Gottesdienst für Groß und Klein

Palmsonntag, 29. März, 10 Uhr, 
Versöhnungskirche

Hoher Besuch hat sich angekündigt! Wir 
überlegen gemeinsam, wie wir ihn emp-
fangen. „Hochgelobt sei der da kommt!“

Palmzweige dürfen gerne mitgebracht 
werden. Im Anschluss gibt es Getränke 

und Süßes 

Pfrin. Sophie Roth und 
Ulrike Zeindlmeier

„Wido Wiedehopf 
erzählt 
die Ostergeschichte“

Familiengottesdienst an Ostern, 
im Anschluss Ostereier-Suche

Ostersonntag, 5. April, 11 Uhr, 
Christuskirche

Familiengottesdienst-Team und 
Pfr. Dirk Hartleben

„Wer hat Angst vor dem bösen Wolf?“ 
Gottesdienst für Groß und Klein zum Thema Frieden

Ostermontag, 6. April, 10 Uhr, 
Versöhnungskirche

An Ostern feiern wir, dass das Leben neu beginnt. Für ein neues Leben wünschen sich 
Menschen Frieden.Wie Frieden neu in unserer Welt Gestalt gewinnen kann, das erleben 
wir mit und durch die Geschichte vom „Wolf von Gubbio“. Niemand muss Angst haben, 

niemand beißt zu. 

Friedenseier können im Anschluss gefunden werden. 

Pfrin. Sophie Roth und Pfr. Bernd Reuther

Kindergottesdienst 
in der Versöhnungskirche

immer um 10 Uhr: 10. Mai  |  26. Juli

Mit Ulrike Zeindlmeier
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Kirche mit Kindern

Aktion für Jugendliche:
Tagesausflug nach Nürnberg
Sonntag, 25. April 2026
Für alle Jugendlichen von 14–16 Jahren. In Nürnberg steht der Besuch des Bibelmuseums auf 
dem Programm, sowie eine kurze Stadtführung mit Stadtbummel.

Weitere Informationen und Anmeldung im Pfarramt unter 0 94 21  9 11 91 10 oder per Mail 
dirk.hartleben@elkb.de

Dekanats-kinderkirchentag 2026 
„Singen, Spaß und Spiel – Mit Musik durch die Bibel“

Samstag, 13. Juni von 9–16 Uhr, 
Grundschule Plattling

Für alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren findet der dekanatsweite Kinderkirchentag zum 
statt. Von der Grundschule Plattling aus machen wir uns mit Singen und Theater auf die Rei-
se zum Musiker David und lassen uns von seinen Geschichten und Songs mitreißen. Danach 
warten jede Menge Spiel, Spaß und Action in Gruppen auf dich! Mittags werden wir in der 
Mensa mit einem leckeren Essen versorgt und können uns auf dem großen Pausenhof bewe-
gen. Gemeinsam mit Freunden kannst du basteln, spielen oder in einem der Workshops deine 
musischen Stärken entdecken. Zum Abschluss feiern alle gemeinsam ein großes Abschlussfest 
und blicken auf die schönsten Erlebnisse des Tages zurück.

Der Teilnahmebeitrag fürs Mittagessen, Material und Betreuung beträgt 7,- Euro. 

Über deine Anmeldung freut sich das Jugendwerk. Weitere Infos findest du auf unserer Home-
page unter www.ej-donaudekanat.de. 

Dekanatsjugendpfarrerin Astrid Sieber, Dekanin Karolin Gerleigner, Pfarrer Ralph Natschke-
Scherm, Dekanatsjugendreferentin Kirstin Kuntz-Ouedraogo und Team

Bild: Serigalan | pixabay



Sie sind eingeladen! – Spiritualität

MoGo Straubing
Ökumenischer Motorradgottesdienst 
„Schräglagengrenze“ 
Sonntag, 3. Mai,  
Am Hagen, Straubing
Zum 27. Mal lädt das Team um den „MoGo 
Straubing“ zum größten Motorrad-Event 
in der Region ein. Am 3. Mai erwartet die 
Besucher*innen vor der Messehalle Am Ha-
gen in Straubing ab 11 Uhr ein Messepro-
gramm mit verschiedenen Ausstellern von 
Motorrädern und Reiseanbietern, sowie ein 
umfangreiches Mitmachprogramm, wie Si-
mulatoren, Seh- und Hörtest, sowie einem 
Führerscheinquiz. Ein besonderes Schman-
kerl wird die „Time to Talk-Ecke“ sein, in der 
Mitarbeiter*innen der Kirchengemeinden 
für Gespräche zur Verfügung stehen. 

Um 14 Uhr beginnt der Motorradgottes-
dienst in der Messehalle gestaltet von den 
evangelischen Pfarrern Frank Möwes und 
Bernd Reuther, sowie dem katholischen 
Dekan Johannes Plank, die sich Gedanken 
darüber machen, was die erlebten Schräg-
lagengrenzen beim Motorradfahren für die 
persönlichen Schräglagengrenzen bedeu-
ten könnten. Musikalisch begleitet die Band 
„Pieces of Peace“ aus Landau an der Isar den 
Gottesdienst. 

Im Anschluss sind alle Besucher*innen, ob 
mit oder ohne Motorrad, eingeladen, sich 
persönlich segnen zu lassen und danach im 
Korso durch und um Straubing mitzufahren. 

Bilder von der letzten, völlig verregneten 
Veranstaltung gibt es hier:

www.straubing-evangelisch.de/angebote/
gottesdienste/mogo-straubing

Kirche mit Kindern

Aktion für Jugendliche:
Tagesausflug nach Nürnberg
Sonntag, 25. April 2026
Für alle Jugendlichen von 14–16 Jahren. In Nürnberg steht der Besuch des Bibelmuseums auf 
dem Programm, sowie eine kurze Stadtführung mit Stadtbummel.

Weitere Informationen und Anmeldung im Pfarramt unter 0 94 21  9 11 91 10 oder per Mail 
dirk.hartleben@elkb.de

Dekanats-kinderkirchentag 2026 
„Singen, Spaß und Spiel – Mit Musik durch die Bibel“

Samstag, 13. Juni von 9–16 Uhr, 
Grundschule Plattling

Für alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren findet der dekanatsweite Kinderkirchentag zum 
statt. Von der Grundschule Plattling aus machen wir uns mit Singen und Theater auf die Rei-
se zum Musiker David und lassen uns von seinen Geschichten und Songs mitreißen. Danach 
warten jede Menge Spiel, Spaß und Action in Gruppen auf dich! Mittags werden wir in der 
Mensa mit einem leckeren Essen versorgt und können uns auf dem großen Pausenhof bewe-
gen. Gemeinsam mit Freunden kannst du basteln, spielen oder in einem der Workshops deine 
musischen Stärken entdecken. Zum Abschluss feiern alle gemeinsam ein großes Abschlussfest 
und blicken auf die schönsten Erlebnisse des Tages zurück.

Der Teilnahmebeitrag fürs Mittagessen, Material und Betreuung beträgt 7,- Euro. 

Über deine Anmeldung freut sich das Jugendwerk. Weitere Infos findest du auf unserer Home-
page unter www.ej-donaudekanat.de. 

Dekanatsjugendpfarrerin Astrid Sieber, Dekanin Karolin Gerleigner, Pfarrer Ralph Natschke-
Scherm, Dekanatsjugendreferentin Kirstin Kuntz-Ouedraogo und Team

Donau-Taufe
Sonntag, 12. Juli, 11 Uhr, 
Gelände am Ruderclub Straubing

Herzliche Einladung an alle, die ihre Kinder 
und / oder sich selbst in der Donau taufen 
lassen wollen! Die Tauffeier wird umrahmt 
von einem familienfreundlichen Gottes-
dienst. Deshalb sind neben Tauffamilien auch 
alle anderen Interessierten herzlich eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht nötig!

Pfarrer Dirk Hartleben und Team
Bild:

Gabor Karacsony | pixabay 9
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Motorradpilgern in 
Österreich 

mit Pfarrer Bernd Reuther

Montag, 13. Juli–Sonntag, 19. Juli

Eine Woche mit dem Motorrad unterwegs 
auf kleinen Straßen, in schönen Landschaf-
ten und mit vielen Kurven. Eine Woche un-
terwegs sein mit Blick in die eigene Mitte. 
Geistliche Übungen, Stille und Gebet, der 
Austausch in der Gruppe, Gebete und Stille 
geben der Tour eine feste Struktur. 

Die Tagestouren sind zwischen 200 km und 
300 km lang, übernachtet wird in Klöstern 
und kirchlichen Häusern.

Ausgangspunkt der Motorrad-Pilger-Woche 
ist Straubing (Abfahrt um 11 Uhr am Park-
platz an der Fraunhofer-Halle).  Die Fahrt 
führt durch das nördliche Österreich Rich-
tung Osten, durch das südliche Österreich 
zurück Richtung Westen. Zielpunkt ist das 
Stift Michaelbeuern, nördlich von Salzburg 
unweit der deutschen Grenze.

Einzelzimmer:	 660,– Euro 
Doppelzimmer:	 610,– Euro 

Weitere Informationen und Anmeldung: 
bernd.reuther@elkb.de

Espresso für die Seele

Jeweils Mittwoch von 9.30–10.30 Uhr im 
Begegnungscafé des Familienhauses mit Pfar-
rerin i. R. Elke von Winning:

15. April:	 Das Gelbe vom Ei
6. Mai:	 Sehnsucht
17. Juni:	 Lachen ist…
15. Juli:	 Stolpersteine
		  (Treffpunkt Christuskirche)

Sie sind eingeladen!

Weinfest 

Freitag, 19. Juni, 19 Uhr, 
Christuskirche Straubing / Innenhof

Herzliche Einladung an Alle, die gerne in 
Gemeinschaft ein Glas Wein trinken. Es gibt 
Weißwein, Rotwein und Rosé – dazu Kä-
seteller und Käsewürfel. Selbstverständlich 
werden auch nichtalkoholische Getränke 
angeboten. 

Bei schlechtem Wetter findet das Fest im 
Bonhoeffer-Saal statt, das vom Festausschuss 
und Pfr. Dirk Hartleben organisiert wird.

Straubinger 
Religionsgespräche

Thema: Alles Schicksal – was haben wir 
in der Hand?

Donnerstag, 9. Juli, 19.30 Uhr, Türkisch-isla-
mische Moschee, Äußere Passauer Str. 20

Auf einen geistlichen Impuls durch den neu-
en Imam der islamischen Gemeinde folgen 
kurze Statements der drei Religionsver-
treter (Christentum, Judentum, Islam) zum 
Thema. Danach wird die allgemeine Dis-
kussion eröffnet. Der Abend klingt aus mit 
einem kleinen Imbiss und persönlichen Ge-
sprächen. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen!

Sommerfest

Sonntag, 5. Juli, ab 10.30 Uhr

Das Sommerfest der Versöhnungsgemeinde 
beginnt mit einem Gottesdienst um 10.30 
Uhr, der musikalisch von Franz Schnierin-
ger an der Orgel und dem Posaunenchor 
Straubing begleitet wird. Eingeladen sind alle 
Gemeindemitglieder der Versöhnungs- und 
Christuskirche. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird gegrillt und es gibt Kaffee und 
Kuchen.

Bild: pixabay
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Sie sind eingeladen!

Motorradpilgern in 
Österreich 

mit Pfarrer Bernd Reuther

Montag, 13. Juli–Sonntag, 19. Juli

Eine Woche mit dem Motorrad unterwegs 
auf kleinen Straßen, in schönen Landschaf-
ten und mit vielen Kurven. Eine Woche un-
terwegs sein mit Blick in die eigene Mitte. 
Geistliche Übungen, Stille und Gebet, der 
Austausch in der Gruppe, Gebete und Stille 
geben der Tour eine feste Struktur. 

Die Tagestouren sind zwischen 200 km und 
300 km lang, übernachtet wird in Klöstern 
und kirchlichen Häusern.

Ausgangspunkt der Motorrad-Pilger-Woche 
ist Straubing (Abfahrt um 11 Uhr am Park-
platz an der Fraunhofer-Halle).  Die Fahrt 
führt durch das nördliche Österreich Rich-
tung Osten, durch das südliche Österreich 
zurück Richtung Westen. Zielpunkt ist das 
Stift Michaelbeuern, nördlich von Salzburg 
unweit der deutschen Grenze.

Einzelzimmer:	 660,– Euro 
Doppelzimmer:	 610,– Euro 

Weitere Informationen und Anmeldung: 
bernd.reuther@elkb.de

Spirit-Tour XL – Mähren / 
Tschechien 
mit Pfarrer Frank Möwes

Mittwoch, 15. Juli–Sonntag, 19. Juli

Wer Lust hat, Motorrad zu fahren und dazu 
Orte, Sehenwürdigkeiten und Geschichte 
kennenzulernen, der ist bei dieser Tour will-
kommen!

Von unserem Hotel in Jihlavy aus, in dem 
wir uns am ersten Tag treffen, unternehmen 
wir drei Tagestouren und am Abend gibt 
es jeweils „was aufs Ohr“, z. B. zu Jan Hus, 
den Herrnhutern oder den sog. Toleranzkir-
chen. Landschaftlich interessant werden die 
Saarer Berge, das Thayatal und der Böhmer-
wald, aber auch Kirchen mit einer besonde-
ren Architektur. 

Unsere Touren sind zwischen 250 und 350 
km lang und wir fahren in kleinen Gruppen 
von 4–5 Motorrädern, angepasst an den in-
dividuellen Fahrstil und geleitet von erfahre-
nen Tourenquides. 

Einzelzimmer:	 456,– Euro 
Doppelzimmer:	 358,– Euro

Weitere Informationen und Anmeldung: 
frank.moewes@elkb.de

„Spirit-Touren“ in Straubing  –  Motorradtouren mit Sinn
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Perspektiven-Gottesdienste
Inspirierend, am Puls der Zeit, mit Angebot 
der persönlichen Segnung. Immer um 18 
Uhr im Familienhaus, Raum 13, mit Pfarrerin 
i. R. Elke von Winning

26. April: „Ewig Kind? Warum wir nicht 
nicht vernünftig werden dürfen.“
17. Mai: „Glaubensrezepte - ein Fest für 
die Sinne“
28. Juni: „Nur eine Wahrheit - wir haben 
dafür verschiedene Namen“
26. Juli: „Just people - von der Vielfalt 
der Menschen?“

Spieleabend für Jugendliche

Im Dezember und Januar trafen sich wieder Jugendliche in der Versöhnungskirche zum Spielen, 
Quatschen und Spaß haben. Hast du Lust, auch mal vorbeizuschauen? Die nächsten Termine 
stehen fest:

16. April  |  21. Mai  |  25. Juni  |  23. Juli

im Jugendraum der Versöhnungskirche (Gemeindehaus, 1. OG), jeweils 18–20 Uhr. Dich erwar-
ten verschiedene Spiele, Snacks und coole Leute.

Verantwortlich: Pfrin. Sophie Roth und Team

60-plus in Rain

Montag, 8. Juni, 9 Uhr

Frau Bärbel Steinberger (Ingenieurin Gar-
tenbau FH) hält einen bebilderten Vortrag: 
„Alte Pflanzenschätze wiederentdeckt“.

„Radl-Kul-Tour“

Sonntag, 14. Juni

Ziel: Evangelisches Kirchlein Otzing, 
Treffpunkt: Johannes-Turmair-Gymnasi-
um, Peterswöhrd 5, Straubing 

Bei dieser Fahrradtour kann jede*r mitfah-
ren, der gerne Rad fährt und um 11 Uhr am 
Treffpunkt angekommen ist. Es gibt keine 
Altersbeschränkung. Ein E-Bike ist keine Vo-
raussetzung, aber gute Kondition sollte für 
die ca. 60 km vorhanden sein.

Die Rückkehr ist bis ca. 18 Uhr geplant. 
Mehr als 20 Personen können leider nicht 
mitfahren, deswegen bitte wir Sie um An-
meldung! 

Verantwortlich: Dr. Susanne Goldenstein, 
Pfr. Dirk Hartleben

Anmeldung im Pfarramt: 0 94 21  9 11 91 10

Spielen darf man immer – 
Spieleabend für jedes Alter!

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Spielen 
im Gemeindehaus der Versöhnungskirche. Wir 
stellen die Getränke, Sie bringen Spiele, die Sie 
mögen, einen kleinen Snack und gute Laune mit!

Mittwoch, 06. Mai, 19–21 Uhr 
Donnerstag, 18. Juni, 19–21 Uhr

Verantwortlich: Pfrin. Sophie Roth und Team, 
sophie.roth@elkb.de

Sie sind eingeladen!

Bild: Katharina 
Kammermann | pixabay



Sie sind eingeladen!

Spieleabend für Jugendliche

Im Dezember und Januar trafen sich wieder Jugendliche in der Versöhnungskirche zum Spielen, 
Quatschen und Spaß haben. Hast du Lust, auch mal vorbeizuschauen? Die nächsten Termine 
stehen fest:

16. April  |  21. Mai  |  25. Juni  |  23. Juli

im Jugendraum der Versöhnungskirche (Gemeindehaus, 1. OG), jeweils 18–20 Uhr. Dich erwar-
ten verschiedene Spiele, Snacks und coole Leute.

Verantwortlich: Pfrin. Sophie Roth und Team

„Radl-Kul-Tour“

Sonntag, 14. Juni

Ziel: Evangelisches Kirchlein Otzing, 
Treffpunkt: Johannes-Turmair-Gymnasi-
um, Peterswöhrd 5, Straubing 

Bei dieser Fahrradtour kann jede*r mitfah-
ren, der gerne Rad fährt und um 11 Uhr am 
Treffpunkt angekommen ist. Es gibt keine 
Altersbeschränkung. Ein E-Bike ist keine Vo-
raussetzung, aber gute Kondition sollte für 
die ca. 60 km vorhanden sein.

Die Rückkehr ist bis ca. 18 Uhr geplant. 
Mehr als 20 Personen können leider nicht 
mitfahren, deswegen bitte wir Sie um An-
meldung! 

Verantwortlich: Dr. Susanne Goldenstein, 
Pfr. Dirk Hartleben

Anmeldung im Pfarramt: 0 94 21  9 11 91 10

Open-Air-Gottesdienst

Christi Himmelfahrt, 14. Mai, 10 Uhr, 
Alfred-Dick-Park / LaGa-Gelände

Die beiden evangelischen Kirchengemeinden laden ein zum Himmelfahrtsgottesdienst, der von 
Pfarrerin Christine Rießbeck geleitet und vom Posaunenchor Straubing begleitet wird.

Die Wiese des LaGa-Geländes bietet ein schönes Umfeld für diesen Open-Air Gottesdienst.

Spielen darf man immer – 
Spieleabend für jedes Alter!

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Spielen 
im Gemeindehaus der Versöhnungskirche. Wir 
stellen die Getränke, Sie bringen Spiele, die Sie 
mögen, einen kleinen Snack und gute Laune mit!

Mittwoch, 06. Mai, 19–21 Uhr 
Donnerstag, 18. Juni, 19–21 Uhr

Verantwortlich: Pfrin. Sophie Roth und Team, 
sophie.roth@elkb.de

Bild: bycicle | 
pixabay
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Datum Gottesdienste in den Außenorten

5. April
Ostersonntag

11 Uhr | Pfrin. Rießbeck | Parkstetten, St. Georg

6. April
Ostermontag

11 Uhr | Pfrin. Rießbeck | Rain, Zur Verklärung Christi

19. April
Misericordias Domini

11 Uhr | Pfr. Hartleben | Parkstetten, St. Georg

24. Mai
Pfingstsonntag

11 Uhr | Präd. Dr. Wolff | Parkstetten, St. Georg

25. Mai
Pfingstmontag

Ökumenischer Gottesdienst
11 Uhr | Pfrin. Rießbeck und Team | Rain, Zur Verklärung Christi

14. Juni
2. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfr. Reuther | Parkstetten, St. Georg

21. Juni
3. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfr. Reuther | Rain, Zur Verklärung Christi

12. Juli
6. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfrin. Rießbeck | Parkstetten, St. Georg

19. Juli
7. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfrin. Rießbeck | Rain, Zur Verklärung Christi

Datum Christuskirche Versöhnungskirche

2. April 
Gründonnerstag

19 Uhr | Pfr. Hartleben

3. April 
Karfreitag

9.30 Uhr | Pfr. Reuther

14 Uhr | Pfr. Reuther 
zur Todesstunde Christi

10 Uhr | Pfrin. Roth, mit Beichte

5. April
Ostersonntag

für Groß und Klein 
11 Uhr | Pfr. Hartleben und Team

Osternacht mit Segnung und Salbung, 
anschl. Osterfrühstück
5.30 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Reuther

Ostergottesdienst 
10 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Reuther

6. April
Ostermontag

10 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Reuther

12. April
Quasimodogeniti

9.30 Uhr | Pfr. Reuther 10 Uhr | Pfrin. Roth, mit Kirchenkaffee

19. April
Misericordias Domini

9.30 Uhr | Pfr. Hartleben 10 Uhr | Pfr. Theiß

26. April
Jubilate

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 10 Uhr | Pfr. Möwes

3. Mai
Kantate

9.30 Uhr | Pfr. Reuther 10 Uhr | Lektorin Menzel

10. Mai
Rogate

9.30 Uhr | Pfr. Hartleben 10 Uhr | Prädin. Winner

14. Mai 
Himmelfahrt

Open-Air-Gottesdienst mit Posaunenchor, LaGa-Gelände
10 Uhr | Pfrin. Rießbeck

16. Mai Beichte zur Konfirmation
17.30 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Hartleben

17. Mai 
Exaudi

Konfirmation Gruppe Hartleben
9.30 Uhr | Pfr. Hartleben

Konfirmation
10 Uhr | Pfrin. Roth

24. Mai 
Pfingstsonntag

Gottesdienst
mit Straubinger Streicher
9.30 Uhr | Pfr. Reuther,
Pfrin. Roth, Pfr. Möwes

10 Uhr | Pfrin. Rießbeck

31. Mai 
Trinitatis

10 Uhr | Pfr. Möwes

7. Juni
1. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 10 Uhr | Lektorin Menzel

14. Juni
2. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther
10 Uhr | Pfrin. Roth
mit Kirchenkaffee

Gottesdienste

Bitte entnehmen Sie eventuelle Änderungen der Tagespresse oder unseren Internetseiten. Vielen Dank!
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Datum Christuskirche Versöhnungskirche

21. Juni
3. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther
10 Uhr | Pfrin. Roth
mit Kirchenkaffee

28. Juni
4. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Präd. Dr. Wolff 10 Uhr | Prädin. Winner

5. Juli
5. So. n. Trinitatis

Herzliche Einladung in die 
Versöhnungskirche zum Sommerfest!

Sommerfest mit Posaunenchor
anschl. Grillen, Kaffee und Kuchen
10.30 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Möwes

12. Juli
6. So. n. Trinitatis

Gottesdienst mit Taufe, 
Gelände am Ruderclub Straubing
11 Uhr | Pfr. Hartleben und Team

10 Uhr | Pfr. Möwes

19. Juli
7. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 10 Uhr | Prädin. Winner

26. Juli
8. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Hartleben 10 Uhr | Pfr. Möwes

Gottesdienste

Datum Gottesdienste in den Außenorten

5. April
Ostersonntag

11 Uhr | Pfrin. Rießbeck | Parkstetten, St. Georg

6. April
Ostermontag

11 Uhr | Pfrin. Rießbeck | Rain, Zur Verklärung Christi

19. April
Misericordias Domini

11 Uhr | Pfr. Hartleben | Parkstetten, St. Georg

24. Mai
Pfingstsonntag

11 Uhr | Präd. Dr. Wolff | Parkstetten, St. Georg

25. Mai
Pfingstmontag

Ökumenischer Gottesdienst
11 Uhr | Pfrin. Rießbeck und Team | Rain, Zur Verklärung Christi

14. Juni
2. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfr. Reuther | Parkstetten, St. Georg

21. Juni
3. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfr. Reuther | Rain, Zur Verklärung Christi

12. Juli
6. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfrin. Rießbeck | Parkstetten, St. Georg

19. Juli
7. So. n. Trinitatis

11 Uhr | Pfrin. Rießbeck | Rain, Zur Verklärung Christi

Datum Christuskirche Versöhnungskirche

2. April 
Gründonnerstag

19 Uhr | Pfr. Hartleben

3. April 
Karfreitag

9.30 Uhr | Pfr. Reuther

14 Uhr | Pfr. Reuther 
zur Todesstunde Christi

10 Uhr | Pfrin. Roth, mit Beichte

5. April
Ostersonntag

für Groß und Klein 
11 Uhr | Pfr. Hartleben und Team

Osternacht mit Segnung und Salbung, 
anschl. Osterfrühstück
5.30 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Reuther

Ostergottesdienst 
10 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Reuther

6. April
Ostermontag

10 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Reuther

12. April
Quasimodogeniti

9.30 Uhr | Pfr. Reuther 10 Uhr | Pfrin. Roth, mit Kirchenkaffee

19. April
Misericordias Domini

9.30 Uhr | Pfr. Hartleben 10 Uhr | Pfr. Theiß

26. April
Jubilate

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 10 Uhr | Pfr. Möwes

3. Mai
Kantate

9.30 Uhr | Pfr. Reuther 10 Uhr | Lektorin Menzel

10. Mai
Rogate

9.30 Uhr | Pfr. Hartleben 10 Uhr | Prädin. Winner

14. Mai 
Himmelfahrt

Open-Air-Gottesdienst mit Posaunenchor, LaGa-Gelände
10 Uhr | Pfrin. Rießbeck

16. Mai Beichte zur Konfirmation
17.30 Uhr | Pfrin. Roth und Pfr. Hartleben

17. Mai 
Exaudi

Konfirmation Gruppe Hartleben
9.30 Uhr | Pfr. Hartleben

Konfirmation
10 Uhr | Pfrin. Roth

24. Mai 
Pfingstsonntag

Gottesdienst
mit Straubinger Streicher
9.30 Uhr | Pfr. Reuther,
Pfrin. Roth, Pfr. Möwes

10 Uhr | Pfrin. Rießbeck

31. Mai 
Trinitatis

10 Uhr | Pfr. Möwes

7. Juni
1. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfrin. Rießbeck 10 Uhr | Lektorin Menzel

14. Juni
2. So. n. Trinitatis

9.30 Uhr | Pfr. Reuther
10 Uhr | Pfrin. Roth
mit Kirchenkaffee

Gottesdienste

Gottesdienste in Seniorenheimen 
Regelmäßig veranstalten wir Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen Bürgerheim, 
PurVital, Barmherzige Brüder, Caritas Pflegezentrum, Marienstift, ProSeniore, St. Nikola.

Bitte entnehmen Sie eventuelle Änderungen der Tagespresse oder unseren Internetseiten. Vielen Dank!



RückblickRückblick

Familienarbeit 
im Herbst 2025

In den Monaten September bis Oktober 
2025 war die Familienarbeit geprägt von 
vielfältigen Angeboten. Im Herbst fand ein 
Vortrag zum Thema „Medienkompetenz ler-
nen für Eltern mit Kindern zwischen 0 und 
6 Jahren“ statt. Dabei erhielten Eltern hilf-
reiche und praxisnahe Anregungen für einen 
bewussten Umgang mit digitalen Medien im 
Familienalltag. Beim Vorlese- und Spieletreff 
in der Bibliothek Ost stand das gemeinsame 
Entdecken von Geschichten und Spielen im 
Mittelpunkt. Kinder und Eltern konnten Zeit 
miteinander verbringen und miteinander 
ins Gespräch kommen. Einen besonderen 
Abschluss bildete der Abschied des Famili-
entreffs am Alpakahof, bei dem in schöner 
Umgebung auf viele gemeinsame Begegnun-
gen zurückgeblickt wurde.

Spendenübergabe

mit Matthias Wimmer / Inhaber der 
Firma IT-BOX und Pfarrer Dirk Hart-
leben

Die Christuskirche und das Familienhaus 
haben neue Technik bekommen: Laptops, 
Beamer, Leinwände und Aktiv-Boxen mit 
schnurlosen Bluetooth-Mikrofonen für 
Vorträge.

Bei der Spenden-Übergabe dankte Pfarrer 
Dirk Hartleben dem Inhaber der Firma IT-
BOX – Matthias Wimmer – für die gute 
Zusammenarbeit.

Bild: Matthias Wimmer
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Rückblick

Eröffnung 
Christkindlmarkt

Am 24. November wurde der Straubinger 
Christkindlmarkt festlich eröffnet. Mit da-
bei waren Pfarrer Bernd Reuther und Pater 
Martin, die in einer kurzen Andacht den 
kirchlichen Segen spendeten. 

Nine Lessons and Carols

Lichtinstallation, Texte aus der anglikani-
schen Liturgie, Carols und Lieder zum Mit-
singen und Zuhören, Glühwein, Punsch und 
Plätzchen – das waren die Zutaten für das 
diesjährige Weihnachtskonzert in der gut 
gefüllten Christuskirche. Unter der Leitung 
von Kantor Markus Nitt musizierte die Can-
torei Straubing im Wechsel mit biblischen 
Lesungen (Pfarrerin Sophie Roth und Pfar-
rer Bernd Reuther).

feier für Ehrenamtliche

Rund 80 Ehrenamtliche genossen Mitte De-
zember im Begegnungscafé des Familien-
hauses gutes Essen, angenehme Gespräche, 
gemeinsame Lieder und eine kleine Andacht 
– gemütlicher geht ś kaum.

Senioren-Advent

Schöne Adventslieder, Besuch der Kindergar-
ten-Kinder, Hasso Trapp erzählt von „Weih-
nachten vor 75 Jahren“. Dazu sorgt ein kur-
zer Film-Ausschnitt für Kurzweil: „Markus 
Wasmeier und Pfarrer Rainer Maria Schieß-
ler erklären Adventsbräuche“. 17

Bild: Sarah Wolff

Bild: Bernd Bogisch



Rückblick

Waldweihnacht
Ganz viele Kleine und Große haben das Weihnachtsfest stimmungsvoll ausklingen lassen. Mit 
Fackeln ging es durch den Wald neben dem Tiergarten Straubing. An fünf Stationen gab es 
heitere und nachdenkliche Geschichten, zum Abschluss Kinderpunsch und Süßes.

Musikalisches 
Krippenspiel
Ein Weihnachtsspiel der besonderen Art 
erlebten Besucher*innen der Kinder-
christvesper. Young Voices erzählten und 
musizierten die Weihnachtsgeschichte in 
moderner Form. Die jungen Sänger*innen 
glänzten dabei mit ihren Solos und Chor-
stücken.

Ein Team aus Eltern und Mitarbeitern ge-
stalteten Bühnenbild, Kostüme und Requi-
siten. Es war ein Erlebnis!

Gottesdienst 
für Groß und Klein 

Beim Gottesdienst für Groß und Klein am 1. 
Februar mit Ulrike Zeindlmeier und Pfarrerin 
Sophie Roth machten sich junge und ältere 
Besucherinnen und Besucher Gedanken zum 
Thema „Neues Jahr – alles neu, alles gut!?“ In-
spiration zum Thema war die diesjährige Jah-
reslosung „Und Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ Wir haben uns gefragt, wie müsste 
das „Neue“ – eine Stadt, eine Welt aussehen? 
Was müsste es dort geben – was nicht? Dafür 
wurde u.a. eine Stadt aus Kartons gebaut und 
mit bunten Zetteln beschriftet. Am Ende gab 
es für alle Kaffee, kalte Getränke und Kuchen.

Bild: Sophie Roth

Bild: Sarah Wolff

Bild: Sarah Wolff



Rückblick Familienhaus

Spielend Deutsch

In der neuen Gruppe „Spielend Deutsch“ 
vertiefen Kinder die deutsche Sprache 
auf eine natürliche und spielerische Art 
und Weise. Durch gemeinsames Vorle-
sen, Brett- und Lernspiele sowie einfache 
sprachliche Übungen können sie ihren 
Wortschatz und ihr Sprachverständnis er-
weitern.

Die Gruppe findet während der Schulzei-
ten Dienstagnachmittag im Familienhaus 
statt. Es werden noch dringend Menschen 
gesucht, die gerne vorlesen. Es gibt einen 
Plan für die einzelnen Dienstage, man 
muss also nicht jedes Mal.

Information bei Rebecca Brem im Famili-
enhaus.

Tag der offenen Tür 
im Familienhaus

Volles Haus, volle Tische und viele gute 
Ideen! Zahlreiche Gruppen sowie die KiTa 
Louise Scheppler stellten sich im Novem-
ber vor, es wurde informiert, mitgemacht, 
ausprobiert, getanzt und gelacht – von 
Handwaschaktionen über Bibelquiz bis zu 
Tanzangeboten, Musik und Spiele für Kin-
der. Der Second Hand Laden „Reißver-
schluss“ hatte geöffnet, im Begegnungs-
café war ordentlich was los und spontanes 
Klavierspiel sorgte für Stimmung.

Lesetreff – 
Tatort Bücherregal

Einmal im Monat wird es spannend beim Le-
setreff im Familienhauses. Krimifans begeben 
sich gemeinsam auf eine Reise durch die Welt 
der Kriminalromane. In gemütlicher Runde 
treffen sich die „üblichen Verdächtigen“ sams-
tags um 14 Uhr im ersten Stock, um über 
spannende Fälle, clevere Ermittler und fesseln-
de Geschichten zu sprechen.

Die nächsten Termine sind: 
18. April  |  16. Mai  |  20. Juni  |  18. Juli

Bitte vorab bei Cerstin Hahn melden: 
cerstin.hahn@gmx.de 

Beweisstücke (Krimis) unbedingt mitbringen.
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Familienhaus

QR Code

Wir sind jetzt auf Instagram! Folge uns für 
Einblicke ins Familienhaus. QR-Code scan-
nen und reinschauen.

Weihnachtszeit kann 
kommen!

Überall Mehl an den Fingern und ganz viel 
Gelächter. Im Familienhaus wurde geba-
cken, gebastelt, Geschichten erzählt und 
fleißig im Haus für die Adventsrallye er-
kundet. Viele Kinder kamen mit Mama, 
Papa & Co und hatten einen gemütlichen 
Nachmittag. So lieben wir den Advent!

Kulturcafé

Musik, Begegnung und Kaffeehaus-Atmosphäre: 
Das Kulturcafé in der Eichendorffstraße 11  lädt 
ein zu einem musikalischen Nachmittag und ge-
mütlichem Beisammensein. Einlass ist um 14 Uhr, 
Beginn um 15 Uhr.

Die nächsten Termine sind:
19. April:	Theaterkistl
17. Mai:	 Fluchtpunkt Erde (Hörspiel)
21. Juni:	T oni Zitzelsberger (Folksongs,
	 Lieder und Balladen aus den
	 60er und 70er)
19. Juli:	 Rosi Gahbauer mit ihren
	 Schüler*innen

Kreativtreff
Wir basteln mit verschiedensten Materiali-
en, z. B. Filz, Perlen, Holz, Leder und vielen 
Naturmaterialien. Wir malen, nähen, handar-
beiten. Dabei haben wir Freude am geselligen 
Beisammensein und tun Gutes. Der Verkaufs-
erlös der unserer Werke kommt nämlich stets 
sozialen Zwecken zugute! Mitbasteln können 
Erwachsene jeden Alters mit Spaß am kreati-
ven Gestalten. 

Vorkenntnisse sind nicht Voraussetzung. Un-
sere Idee ist es, Menschen verschiedenen Al-
ters (Mehrgenerationenhaus), Konfession und 
Nationalität über das Basteln zusammenzu-
bringen.

Besuchen Sie uns an unserem Stand beim Som-
merfest der Barmherzigen Brüder in der Pas-
sauer Straße am Sonntag, 19. Juli. Wir freuen 
uns auf Sie!

Unsere nächsten Treffen im April sind im-
mer am Freitag: 10., 17. und 24. April, je-
weils 16.30–19 Uhr oder 19–21.30 Uhr.

Weitere Termine finden Sie unter 
www.straubing-evangelisch.de/mgh/ 
angebote/kreativ-treff

Kontakt: Inge Fuhr, Tel. 01 75 6 00 10 20 
oder inge.fuhr@web.de



Geschichtenvorschlag des Kita-Teams:

„Pasquarella Perlen – 
Eine Ostergeschichte“
Bild: Innenansicht von Gaby Stegmann und 
Herbert Adam erschienen im RPA-Verlag

Dieses Jahr wird in der Kita mit dieser 
Geschichte die Fasten- und Osterzeit er-
lebt und gestaltet.

Rätselseite

Von was singen 
Paul und Emma gerade? 

Löse das Bilderrätsel.

Familienhaus

Kreativtreff
Wir basteln mit verschiedensten Materiali-
en, z. B. Filz, Perlen, Holz, Leder und vielen 
Naturmaterialien. Wir malen, nähen, handar-
beiten. Dabei haben wir Freude am geselligen 
Beisammensein und tun Gutes. Der Verkaufs-
erlös der unserer Werke kommt nämlich stets 
sozialen Zwecken zugute! Mitbasteln können 
Erwachsene jeden Alters mit Spaß am kreati-
ven Gestalten. 

Vorkenntnisse sind nicht Voraussetzung. Un-
sere Idee ist es, Menschen verschiedenen Al-
ters (Mehrgenerationenhaus), Konfession und 
Nationalität über das Basteln zusammenzu-
bringen.

Besuchen Sie uns an unserem Stand beim Som-
merfest der Barmherzigen Brüder in der Pas-
sauer Straße am Sonntag, 19. Juli. Wir freuen 
uns auf Sie!

Unsere nächsten Treffen im April sind im-
mer am Freitag: 10., 17. und 24. April, je-
weils 16.30–19 Uhr oder 19–21.30 Uhr.

Weitere Termine finden Sie unter 
www.straubing-evangelisch.de/mgh/ 
angebote/kreativ-treff

Kontakt: Inge Fuhr, Tel. 01 75 6 00 10 20 
oder inge.fuhr@web.de 21



KiTa „Louise Scheppler“

„Unsere Herzensschätze“ 

Die Kita-Gemeinschaft ist auf der Suche nach den Herzensorten und Herzensdingen der Kin-
der. Dies begleitet unser Kita-Team liebevoll mit Achtsamkeit und viel Aufmerksamkeit. Das 
Team bildet sich dafür auch stetig fort und der kollegiale Austausch stärkt unsere Herzensbil-
dung. 

In diesem Jahr steht auch die Konzeption unserer Tagesstätte im Fokus. Das Team prüft aktuell 
die pädagogischen Schätze, Schwerpunkte und die Leitlinien unserer evangelischen Tagesstätte 
und schreibt diese in den kommenden Monaten fort.

WEiterbildung

Unsere Mitarbeiterin Eva Fechter hat im Dezember die 
Weiterbildung zur pädagogischen Fachkraft erfolgreich ab-
geschlossen.

Hier zu sehen mit der Kursleitung Anna Petrilak-Weissfeld.

Für weitere Informationen und die Anmeldung nehmen 
Sie Kontakt auf mit der Leiterin, Frau Alexandra. E-Mail an: 

kita.louise-scheppler-straubing@elkb.de

Anmeldung für einen Verkaufsstand bis 30. April.

Das Kita-Team beim Konzeptionstag im Januar 2026.
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Bei den Gruppenelternabenden hatten auch die 
Eltern die Möglichkeit die musikalischen Ange-
bote ihrer Kinder auszuprobieren.

„Musik selber machen 
zaubert Kinderlachen“
ist ein wichtiger Schatz und Satz unseres 
Erlebens mit den Kindern. Musikalische Bil-
dung und Singen prägt unseren Alltag. 

Die Kinder lieben es gemeinsam zu singen, 
haben großes Interesse an Liedbegleitungen, 
Instrumenten und Musikerfahrungen. Be-
geistert sind die Kinder an Klanggeschich-
ten, Stimmspielen und Kinderliedern.

Bei uns wird in vielen Tagessituationen spon-
tan oder geplant gesungen, getanzt oder mit 
Musik entspannt und gespielt. Musik und 
Musizieren regt die Kinder ganzheitlich an 
und stärkt sie in wichtigen Grundkompe-
tenzen für das spätere Leben. Nebenbei 
werden u.a. Sprach- und Merkfähigkeit, die 
Selbstfindung und die soziale-emotionale 
Entwicklung gestärkt. 

Musik stärkt Geist und Seele. So spielen mu-
sikalische Elemente auch eine große Rolle in 
unserer religionspädagogischen Arbeit. Die 
Verbindung hilft unseren Kita-Kindern, ihre 
eigene Identität zu finden und Glauben als 
etwas Positives und Verbindendes zu erle-
ben. 

Spielerisch werden beim Singen, Tanzen und 
bei Gebets- und Segensritualen christliche 
Werte und Glaubensinhalte vermittelt. Re-
ligiöse Musik, Bewegungs- und Kirchenlieder 
sind feste Elemente unserer Erziehung und 
ermöglichen den Kindern einen guten Zu-
gang zu Gefühlen wie Vertrauen, Trost oder 
Staunen, sowie Zugängen zu anderen Kon-
fessionen und Kulturen. 

Kita „Louise Scheppler“
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Kinder-Flohmarkt 
mit Rahmenprogramm 
„Rund um unsere Gesundheit.“
Die Kita veranstaltet am Samstag, 9. Mai von 
9 Uhr bis 11.30 Uhr den 2. Kinder-Flohmarkt 
in der Eichendorffstraße 11. 
Verkauft werden Spielzeug, Kinderbücher, 
Baby- / Kinderkleidung und Zubehör.
Für ein kunterbuntes Rahmenprogramm 
sorgen die Kindergartenkinder, das Kita-
Team und der Elternbeirat. 
Der Erlös der Standgebühr von 10,– € 
und dem Kuchenverkauf kommt der mu-
sikalischen Ausstattung und dem Garten-
projekt der Kindertagesstätte zu Gute.

„Musikwochen in der Kita“ Die Kita-Kinder 
beim kreativen Umgang mit Klängen und Orff-
Instrumenten.

KiTa „Louise Scheppler“

WEiterbildung

Unsere Mitarbeiterin Eva Fechter hat im Dezember die 
Weiterbildung zur pädagogischen Fachkraft erfolgreich ab-
geschlossen.

Hier zu sehen mit der Kursleitung Anna Petrilak-Weissfeld.



Freud und Leid in den GemeindenVeränderungen in den Kirchengemeinden

Passend zur Jahreslosung „Ich mache alles 
neu“ sind wir als evangelische Kirchenge-
meinden auf einigen Veränderungswegen 
unterwegs. Und das nicht nur in Nieder-
bayern, sondern in ganz Deutschland. 

Das erste Stichwort für die Prozesse in der 
evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern ist: 
Regionalgemeinde. Dies ist seit der letzten 
Landessynode der Begriff für die neu zu ent-
wickelnden kirchlichen Räumen. Mindestens 
8.500 Gemeindeglieder sollen in einer sol-
chen leben. Es soll eine gemeinsame Verwal-
tung geben. Alles künftige geistliche Personal 
wird nicht mehr den einzelnen Gemeinden 
zugewiesen, sondern an die Regionalgemein-
de. Wir sind hier vor Ort in diesem Prozess 
inzwischen so weit fortgeschritten, dass ge-
klärt ist: Unsere künftige Regionalgemeinde 
wird aus den jetzigen Kirchengemeinden Bo-
gen, Geiselhöring, Straubing-Christuskirche 
und Straubing-Versöhnungskirche bestehen. 

Auf der Leitungsebene der Gemeinden wird 
gemeinsam und je vor Ort an diesem Prozess 
weitergearbeitet. Welche genaue Rechts-
konstruktion die künftige Regionalgemeinde 
prägen wird, ist heute noch unklar. Für diese 
Entscheidungen haben wir aber noch etwas 
Zeit. 

Das zweite: Immobilienprozess. Die bayeri-
sche Landeskirche ist „steinreich“. Für die 
zurückgehenden personellen und finanziel-
len Ressourcen hat sie viel zu viele Gebäu-
de. Auch wenn es ein schmerzhafter Prozess 
werden wird, so muss überlegt werden, wel-
che davon transformiert werden können und 
müssen. Es gibt mittlerweile einen Vorschlag 
aus unserer Zentrale, dem Landeskirchen-
amt in München, zu den Immobilien in einer 
künftigen Regionalgemeinde. Diesen kann 
man so zusammenfassen: es soll zwei evan-
gelische Zentren geben, eines in Straubing 
und eines in Bogen. Beide sollen auch künftig 
finanziell unterstützt werden. Die anderen 
jetzt vorhandenen Kirchen, Gemeindehäu-
ser und Pfarrhäuser können erhalten wer-

den, wenn die Gemeinde dies aus eigener 
Kraft stemmen kann.

Die Kirchenvorstände der Christuskirche 
und die der Versöhnungskirche werden des-
halb in diesem Jahr kreativ und ohne vor-
schnelle Festlegungen über – so der Arbeits-
titel – ein „Evangelisches Zentrum Straubing“ 
nachdenken. Auch hier berichten wir weiter 
über die nächsten Schritte.

Das dritte: Dekanate und Landeskirche. 
Die Veränderungen betreffen nicht nur die 
Gemeindeebene, sondern alle Ebenen der 
Landeskirche. Es gibt künftig zwei Kirchen-
kreise statt bisher fünf. Dekanate müssen 
mindestens 55.000 Gemeindeglieder haben 
und Verwaltungsstellen werden als Support 
für die Regionalgemeinden an sieben Orten 
in Bayern konzentriert.

Es ist herausfordernd und anstrengend, so 
viele nötige Prozesse gleichzeitig in Gang zu 
bringen. Zwei grundsätzliche Haltungen ma-
chen diese Prozesse noch schwerer als sie es 
sowieso schon sind. 

•	 Die erste ist der Kampf dafür, das Bishe-
rige vor Ort unbedingt zu erhalten. Kürzen 
sollen doch die Anderen – Sankt Florian lässt 
grüßen. 

•	 Die zweite blitzt auf in der immer wie-
derkehrenden Frage, wie denn evangelisches 
Leben künftig genau (!) aussehen wird. Darauf 
kann momentan niemand eine befriedigende 
Antwort geben. Wir sind auf verschlungenen 
Wegen unterwegs. Feststeht, dass diese gra-
vierende Veränderung der Rahmenbedingun-
gen Konsequenzen haben muss.

Darum bitten wir Sie, die Entwicklungen 
wohlwollend zu begleiten, die Chancen auf 
einen Neuanfang zu entdecken und darum, 
dass wir uns gemeinsam aufmachen, ganz im 
Sinne von Luthers Morgensegen, „alsdann 
mit Freuden an dein Werk gegangen!“

Bernd Reuther, Frank Möwes
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Freud und Leid in den Gemeinden

Taufen

Christuskirche:
Ella Weimer	 Plattling

Aufnahmen

Christuskirche:
Cornelia Hölzlein	 Straubing

Trauungen

Christuskirche:
Jessica und Sven Luber	 Parkstetten

Beerdigungen

Christuskirche:
Kurt Lehmann	 Straubing
Bernd Buhrke	 Straubing
Anna Rosch	 Straubing
Elisabeth Schlager	 Straubing
Anna Schuster	 Straubing
Georg Herrmann	 Straubing
Horst Rieger	 Ascha
Martin Koeppen	 Straubing 
Helga Schildbach	 Bodenmais 
Ferdinand Jost	 Straubing
Werner Burkart	 Straubing
Elisabeth Nickchen	 Landau / Isar
Christa Lehner	 Straubing
Peter Scharnowski	 Atting
Inge Balg	 Mitterfels
	 (zuvor Kößnach)

Harro Messerschmitt	 Straubing

Versöhnungskirche:
Willi Schiller	 Straubing 
Eckhard Westphal	 Straubing 
Lea Zerr	 Straubing 
Horst Paul	 Straubing 
Johann Jordan	 Straßkirchen 
Erna Nasanov	 Straßkirchen 
Reinhold Buck	 Straubing

Lilia Mohr	 Straubing 
Hedwig Littkemann	 Rügland
Karin Maier	 Straubing
Irene Besold	 Straubing

Veränderungen in den Kirchengemeinden

Keine Gebühren für 
Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen

Die Kirchenvorstände haben 
beschlossen, dass ab diesem Kir-
chenjahr für die Mitglieder unse-
rer Kirchengemeinden gilt:  

•	 Für alle Amtshandlungen hier in 
unseren Kirchen werden keine Ge-
bühren erhoben! 

•	 Wenn Sie Ihr Kind taufen las-
sen möchten, in unseren Kirchen 
heiraten, oder sich von einem Fa-
milienmitglied mit einem Trauer-
gottesdienst verabschieden, dann 
ist dies alles nicht mehr mit einer 
Gebühr verbunden.  

•	 Sollte eine Amtshandlung in ei-
ner katholischen Kirche in einem 
Außenort stattfinden, so bitten 
wir Sie, die Modalitäten für die Kir-
chennutzung vor Ort abzuklären. 
Wir unterstützen Sie dabei gerne, 
eventuelle Kosten übernehmen wir 
allerdings nicht.  

•	 Für die Trauungen auswärtiger 
Gemeindeglieder werden wir wei-
terhin Gebühren für die Nutzung 
unserer Kirchen erheben.  

•	 Segensfeiern anlässlich eines 
Ehejubiläums richten wir gerne mit 
Ihnen zusammen aus, selbstver-
ständlich kostenfrei. Sprechen Sie 
uns an!

25



Evang.-Luth. Pfarramt 
Versöhnungskirche Straubing

St.-Nikola-Straße 10, 94315 Straubing 
0 94 21 7 14 20

Pfarrerin Sophie Roth 
Sprechzeit nach Vereinbarung 

sophie.roth@elkb.de

Pfarrer Frank Möwes 
frank.moewes@elkb.de

Pfarramtssekretärin Bianca Netter 
pfarramt.versoehnung.sr@elkb.de

Mesner Hardi Haupt 
0 94 21 7 14 20

Öffnungszeiten: 
Mo. 15–18 Uhr, Mi. und Fr. 9–12Uhr 

dienstags und donnerstags geschlossen

Kontonummer: 
DE43 7425 0000 0000 0710 76 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Dr. Matthias Ramming, 
Kristina Demmelhuber

Internet: 
www.versoehnungskirche-straubing.de

Impressum

Herausgeber: Kirchenvorstand der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Straubing-Versöhnungskirche

Verantwortlich: Pfarrer Frank Möwes und Pfarrer Bernd Reuther
Redaktion: St.-Nikola-Straße 10, 94315 Straubing
Auflage: 5.200 Exemplare, erscheint nach Bedarf
Titelbild: „Labyrinth im Wald“ von Silvia, pixabay
Bilder: siehe auf den jeweiligen Seiten
Sonstiges 
Bildmaterial: Versöhnungskirche Straubing
Satz: www.gaetano.eu
Druck: GemeindebriefDruckerei.de
Für den Inhalt sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich.

Beratung

Gruppen und Kreise 
Familienhaus Straubing

Evangeliums-Christen-Gemeinde 
Gottesdienst in russischer Sprache 

So., 10 Uhr, Viktor Drust,  0 94 21 189 66 57

Vorbereitung Familien-Gottesdienst 
Pfarrer Dirk Hartleben

Kreativ-Treff – Basteln für Erwachsene 
Inge Fuhr, 01 75 600 10 20

Männerkreis 
Michael Rogers-Werner, 0 94 21 74 03 12

Männergruppe Janda 
Pfarramt

Offene Krabbel- und Spielgruppe 
„Familientreff“ 

Rebecca Zeindlmeier, 0 94 21 56 86 86-24

Bibelkreis 
Martin Schaller, 0 94 21 5 69 58 32

Gruppen und Kreise

Kath. Pfarrzentrum Rain, 
Kirchstraße 2

Taizé-Gebet 
Katholische Kirche, 
letzter Freitag im Monat, 19 Uhr 
Klaus Wagenpfeil 
0 94 29 17 07

Ökumenischer Bibelkreis 
Katholisches Pfarrzentrum 
Maria Kaiser 
0 94 29 2 91

„Aktiv-60-Plus“ 
Katholisches Pfarrzentrum 
Elisabeth Pongratz 
0 94 29 4 23

Einrichtungen

Evangelische Kindertagesstätte 
„Louise Scheppler“ 
Alexandra Kliem, 0 94 21 3 05 31, 
kita.louise-scheppler-straubing@elkb.de

Familienbüro 
Veranstaltungen, Angebote und 
Beratung für Familien 
Rebecca Zeindlmeier, 0 94 21 56 86 86-24

Begegnungs-Café 
0 94 21 56 86 86 10 
Kaffee, Kuchen, Frühstück, 
Mittagessen mit Anmeldung (im Café) 
Di.–Fr. 8-17 Uhr, Sa 14–17 Uhr 
Melanie Dullinger, 0 94 21 5 68 68 60

Second-Hand-Kleiderladen 
„Reißverschluss“ 
Di. 9–17 Uhr, Mi. 14–17 Uhr, 
Do. 11–17 Uhr 
Yvonne Breuer, 01 60 96 61 19 39

Kulturtafel 
Mo. + Do. 9–11 Uhr 
Jürgen Lau, 01 51 23 02 01 39

Beratung
Donum Vitae 

Sabine Gruber-Tkotz, 0 94 21 18 02 90

Koki-Beratungsstelle 
für junge Familien 

Barbara Dirscherl-Roithner, 
0 94 21 94 47 04 12

Ambulante Jugendhilfe 
„Familie im Blick“ 

Yvonne Schießl, 01 76 72 57 62 83

Praxis für systemische 
Beratung & Therapie 

Beratung für Einzelpersonen, Paare und Familien 
www.beziehungsweise-mit-system.de

Allgemeine Sozialberatung und 
Arbeitslosenberatung der Diakonie 

Carmen Gollé-Schuh 
0 94 21 56 86 86-23 oder 01 76 21 44 98 58

Waagnis. Beratungsstelle zu 
Essstörungen 

Katharina Wagner, straubing@waagnis.de

Interkulturelle Flüchtlings- und 
Integrationsarbeit 

Saadia Müller, 01 71 6 71 27 5026



Evang.-Luth. Pfarramt 
Versöhnungskirche Straubing

St.-Nikola-Straße 10, 94315 Straubing 
0 94 21 7 14 20

Pfarrerin Sophie Roth 
Sprechzeit nach Vereinbarung 

sophie.roth@elkb.de

Pfarrer Frank Möwes 
frank.moewes@elkb.de

Pfarramtssekretärin Bianca Netter 
pfarramt.versoehnung.sr@elkb.de

Mesner Hardi Haupt 
0 94 21 7 14 20

Öffnungszeiten: 
Mo. 15–18 Uhr, Mi. und Fr. 9–12Uhr 

dienstags und donnerstags geschlossen

Kontonummer: 
DE43 7425 0000 0000 0710 76 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Dr. Matthias Ramming, 
Kristina Demmelhuber

Internet: 
www.versoehnungskirche-straubing.de

Gefängnisseelsorger JVA Straubing: 
Pfarrer Wilfried Lippe, 
Äußere Passauer Straße 90, 94315 Straubing, 
0 94 21 54 6-0

Evang.-Luth. Pfarramt 
Christuskirche Straubing
Pestalozzistraße 2, 94315 Straubing 
0 94 21 9 11 91 10, Fax: 0 94 21 9 11 91 11

Pfarrer Bernd Reuther 
01 60 435 37 61 
bernd.reuther@elkb.de

Pfarrer Dirk Hartleben 
0 94 21 4 14 33 
dirk.hartleben@elkb.de

Pfarrerin Christine Rießbeck 
0 94 21 9 74 61 14 
christine.riessbeck@elkb.de

Pfarramtssekretär Bernd Bogisch 
pfarramt.straubing-christuskirche@elkb.de

Öffnungszeiten: 
Di. 10–12 Uhr, Di.–Do. 15–17 Uhr, 
Fr. 13–15 Uhr

Kontonummer: 
DE22 7425 0000 0000 0130 60 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Dr. Susanne Goldenstein 
Sarah Wolff

Kantorenstelle: 
Markus Nitt, 0 94 21 91 19 10-3

Familienhaus der Christuskirche: 
Eichendorffstraße 11, 94315 Straubing, 
Leitung: Melanie Dullinger, 
0 94 21 5 68 68 60

Internet: 
www.christuskirche-straubing.de
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Was sie nicht verpassen dürfen…

Osternacht
Die Sonne geht auf, Christ ist erstanden
5. April, 5.30 Uhr, Versöhnungskirche

Es beginnt in der dunklen Kirche. Die Osterkerze spendet das Licht für die kleinen Osterkerzen 
der Feiernden. Das Osterlob erklingt, an die Taufe wird erinnert. Die Gegenwart des auferstan-
denen Herrn in Brot und Wein wird gefeiert, eine persönliche Salbung und Segnung beschließt 
die Feier. Draußen ist es hell geworden. Das Leben beginnt neu.

Ein liturgischer Chor begleitet die Osternacht musikalisch und im Anschluss bitten wir Sie, zum 
Osterfrühstück etwas mitzubringen. Alles, was da ist wird geteilt.

Pfrin. Sophie Roth und Pfr. Bernd Reuther  |  Kirche mit Kindern an Ostern: siehe S. 7

Karfreitag
Meditativer Gottesdienst 
zur Todesstunde „Passio“
3. April, 14 Uhr, Christuskirche

Worte und Musik laden am Karfreitag ein, 
zur Sterbestunde Jesu innezuhalten, zu be-
trachten, zu hören, sein Leid zu bedenken.

Markus Nitt und die Cantorei Straubing 
musizieren Chor- und Orgelmusik alter und 
neuer Meister. 

Pfr. Bernd Reuther

Bild: Klaus Schreiber


